
 

Schulschwimmbäder Insel Schütt und Hegelschule 
hier: Empfehlung der Sportkommission vom 9.05.2003 
 
 
 
 

Anmeldung 

zur Sitzung 

des Stadtrates 

vom 04.06.2003 

 
 
 
I. Sachverhalt 
 
 In der Empfehlung der Sportkommission vom 9.05.2003 wird die Verwaltung gebeten, 
 eine Vorlage über die Zukunft der beiden Schulschwimmbäder Hegelschule und Insel 
 Schütt zu erstellen. 
 Die in dieser Vorlage gemachten Vorschläge sind Teil des Bäderkonzeptes der Stadt 
 Nürnberg. 
 Die Verwaltung schlägt vor, die Schulschwimmbäder Insel Schütt und Hegelschule 
 nicht mehr zu sanieren. Für eine Generalsanierung dieser beiden Bäder wäre ein 
 Investitionsvolumen von 3,4 Mio. €  notwendig ( MIP 2003- 2006, Liste B). 
 Da die Bäder in den Jahren 1967 (Hegelschule) bzw. 1970 (Insel Schütt) erbaut 
 wurden und seitdem keine größeren Sanierungsmaßnahmen stattgefunden haben, 
 sind sowohl die Wasseraufbereitung, wie auch die Sanitäreinrichtungen nicht mehr 
 tragbar. Eine Generalsanierung ist nicht mehr sinnvoll. Die technischen Anlagen 
 können jeden Moment ausfallen. Dies hätte die Einstellung des Schulschwimmens in 
 diesen Bädern zur Folge. Um diese Situation zu entschärfen wurde eine Alternative 
 zum Schulschwimmen in den Lehrschwimmbecken gesucht. In Gesprächen mit dem 
 Sportamt (Abt. Bäder ) wurden alternative Lösungen erarbeitet. Die Schulen erhalten 
 zur Durchführung ihrer Schulschwimmstunden Kapazitäten im Nordost- und Südbad. 
 Durch diese Umverteilung kann das Schulschwimmen im bisherigen Umfang 
 beibehalten werden: Schulklassen, die bisher in der Hegelschule zum Schwimmen 
 gingen, werden zukünftig in das Nordostbad fahren; Klassen die in die Insel Schütt 
 gefahren sind, fahren zukünftig in das Südbad. Für die betroffenen Schulen 
 ergeben sich dadurch keine Einschränkungen des Schwimmunterrichts. Es kann 
 lediglich zu terminlichen Verschiebungen kommen. Die entstehenden Fahrtkosten 
 werden sich nur unwesentlich von den Fahrtkosten bisher unterscheiden. 

  Einen vorläufigen Plan zur Durchführung des Schulschwimmens zeigt Anlage 1. 
 
 
II.  Beilagen 
 
III.  Beschlussvorschlag 
   
  siehe Beilage 
 
 
IV.  Herrn OBM 
 
 
V.  Ref. IV zurück   
 
Nürnberg, den  
R e f e r a t   IV 
 


